


Alte Schäferei – Gerätemuseum 
des Coburger Landes

Alte Schäferei – Gerätemuseum 
des Coburger Landes
Schäferei 2
96482 Ahorn
Tel.: 09561/1304
info@schaeferei-ahorn.de
www.schaeferei-ahorn.de

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.

Bild: Cordula Kelle-Dingel 

Unsere aktuelle Ausstellung portraitiert den Nebenerwerbsland-
wirt Achim Zipfel aus Kleintettau. Seine Flächen bewirtschaftet er 
allein mit seinen Pferden. Er besitzt keinen Traktor. Das ist müh-
sehlig und schwer. Und es passt nicht ins Raster.

Ob das klug ist? Nachhaltig und nah dran ist es auf jeden Fall.

Den ganzen Abend bieten wir Kurzführungen durch die Aus-
stellung an.

KLUGwirtschaften



Astronomiemuseum 
der Sternwarte Sonneberg

Astronomiemuseum
der Sternwarte Sonneberg
Sternwartestr. 32
96515 Sonneberg
Tel.: 0 36 75 / 8 12 18 
info@astronomiemuseum.de
www.astronomiemuseum.de

Die Astronomie, eine der ältesten 
Wissenschaften der Menschheit, hat 
stets die Neugier und Vorstellungs-
kraft vieler Menschen geweckt. Im 
Laufe der Geschichte haben zahl-
reiche kluge Köpfe mit ihren bahn-
brechenden Entdeckungen und in-
novativen Theorien die Grenzen des 
menschlichen Wissens immer weiter 
hinausgeschoben.

An diesem besonderen Abend möchten wir unser Augenmerk 
auf einige dieser herausragenden Persönlichkeiten richten. Wir 
werden uns unter anderem mit Conrad Haas oder Cecilia Payne-
Gaposchkin befassen. Wir werden erkunden, welche Beiträge 
diese klugen Köpfe zur Astronomie geleistet haben und wie ihre 
Entdeckungen und Theorien noch heute unseren Blick auf das 
Universum und unsere Stellung darin beeinflussen.

Lassen Sie uns gemeinsam in die faszinierende Welt dieser Astro-
nomie-Pioniere eintauchen und entdecken, welchen Nutzen wir 
noch heute aus ihren bahnbrechenden Arbeiten ziehen.

Programm

ab 18 Uhr 		  Livemusik mit Mac Frayman
ab 20.30 Uhr 	 öffnen wir unsere Kuppeln zum Beobachten. 	
		  (Nur bei gutem Wetter)
19 Uhr		  Führung durch die Sternwarte
20.30 Uhr		  Vortrag „Kluge Köpfe in der Astronomie“
22 Uhr		  Führung durch die Sternwarte

KLUGEKöpfe

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.



Deutsches Burgenmuseum
auf der Veste Heldburg

Deutsches Burgenmuseum
Veste Heldburg
Burgstraße 1
98663 Heldburg
Tel.: 036871 / 21210
service@deutschesburgenmuseum.de
www.deutschesburgenmuseum.de

Anlässlich des diesjährigen Themas stellt die Veste Heldburg ver-
schiedene Persönlichkeiten rund um die Veste Heldburg vor. In 
kleinen Kurzportraits kann man nicht nur Georg II. von Sachsen-
Meiningen kennenlernen. Aber auch die aktuelle Sonder-
ausstellung „Dein Burgenland Thüringen“, in der über 30 
Burgen aus ganz Thüringen vorgestellt werden, kann an 
diesem Abend erkundet werden. Die Ausstellung lädt zu 
einer Reise durch die Vielfalt des Burgenlands Thüringen mit 
seinen bekannten und weni-
ger bekannten Burgen ein. 
Durch faszinierende Luft auf-
nahmen und repräsentati ven 
Exponaten aus den jeweiligen 
Burgen bekommt man einen 
Überblick über die Vielfalt der 
Burganlagen Thüringens.

Neben den kulinarischen 
Köstlichkeiten im Burgen-
restaurant „Helene“ erstrahlt 
der Burghof in farbenfrohem 
Licht und lädt zum Verweilen 
ein.

KLUGEKöpfe rund um Heldburg



Deutsches Spielzeugmuseum 
Sonneberg

Deutsches Spielzeugmuseum
Beethovenstraße 10
96515 Sonneberg
Tel.: 03675 / 422634–0
Fax: 03675 / 422634–26
info@deutschesspielzeugmuseum.de
www.deutschesspielzeugmuseum.de

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.

Wie GENIALEKöpfe
die Welt veränderten

Kluge Köpfe haben mit geni-
alen Ideen und Innovationen 
die Art und Weise, wie wir 
leben und arbeiten, revolu-
tioniert. Ihr Mut, Einfallsreich-
tum und Durchhaltevermögen 
sind die treibende Kraft hin-
ter den Fortschritten unserer 
Gesellschaft. Tauchen Sie ein 
in die Welt der Erfinder, Spielzeughersteller und Verleger und 
freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm!

ab 18 Uhr 	 Offene Workshops

	 „Wenn kluge Köpfe spinnen“
	 Wollverarbeitung mit Sabine Wanner

	 „Einmal um die Welt“
	 mechanisches Spielzeug mit Lydia Stoppera

	 „EinStein“ 
	 Bildhauern mit Mario Biereigel

„Vom Handwerk der Glasaugen“
Wissenswertes und Interessantes von und mit dem Glasaugen-
hersteller Axel Dzwonkowski

„Zwergnase Puppen handmade in Germany“
liebevoll und handgefertigte Künstlerpuppen und Bären aus 
Schalkau von der Designerin Nicole Marschollek-Menzner

18.30 Uhr | 19.45 Uhr | 20.30 Uhr | 21.45 Uhr 
„Von Puppenköpfen & Schlafaugen“
Führungen durch die Welt der Puppen

19 Uhr | 20 Uhr | 21 Uhr | 22 Uhr 
 „Vom Puppenauge zum künstlichen Menschenauge“
Vorführungen mit dem Ocularprothetiker Tobias Müller-Uri



Kleinstes Elektro- und
Heimatmuseum der Welt

…haben bereits vor einigen tausend Jahren Wasserräder als 
Schöpfwerke erfunden. Mit deren Hilfe wurden schon im Zwei-
stromland Felder bewässert. Circa 
200 vor Christus erfand ein „kluger 
Kopf“, nämlich Archimedes, die nach 
ihm benannte Schraube zum Was-
serschöpfen von einem niedrigen 
zu einem höheren Ort. Eine solche 
Nachbildung einer Archimedischen 
Schraube aus Edelstahl steht jetzt 
bei uns auf unserem neu gestalte-
ten Rastplatz in der Dorfmitte von 
Döhlau. Hier darf gerne mit dem 
Element „Wasser“ aktiv experimen-
tiert werden. Gleich daneben stand 
früher eine Mühle, wie viele an den 
Flüssen. In den Anfängen der Erzeu-
gung von elektrischem Strom geschah 
dieses ebenfalls mit Wasserkraft. 
Die Turbine von James Francis, auch einem 
„klugen Kopf“, brachte das Know-how zur Erzeugung der Elektro-
energie stark voran. Eine solche Turbine befindet sich als Abbil-
dung in unserem „Kleinsten Elektro- und Heimatmuseum der 
Welt“ und wird gerne von uns erklärt.  

Der Döhlauer Landwirt August 
Keßler war ein „kluger Kopf“ An-
fang des 20. Jahrhunderts, der 
als talentierter Autodidakt seine 
Landwirtschaft und später gan-
ze Ortschaften mit elektrischem 
Strom mittels Wasserkraft und 
Turbinen versorgte. Ihm ist auch 
ein großer Teil unseres Museums 
gewidmet. 

Kleinstes Elektro- und Heimatmuseum der Welt
96528 Frankenblick OT Döhlau
Kultur- und Heimatverein Rauenstein e. V.
Arbeitsgruppe kultur.natur.döhlau
Tel.: 036766 / 20142 | 0151 / 12743612 | 036766 / 21711
info@heimatverein-rauenstein.de 
www.heimatverein-rauenstein.de

KLUGEKöpfe



Europäisches Flakonglasmuseum 
Kleintettau

Europäisches Flakonglasmuseum
Glashüttenplatz 1-7
96355 Kleintettau
Tel.: 0 92 69/ 77 – 100
Fax: 0 92 69/ 77 – 333
visit@flakonglasmuseum.eu
www.flakonglasmuseum.eu

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.

Das beweist unsere der-
zeitige Themenausstel-
lung CELEBRITIES, die sich 
Personen widmet, die zu 
unterschiedlichen Zeiten 
kunst- und gesellschafts-
politisch Geschichte ge-
schrieben haben. Ob Pro-
minente oder VIPs, Stars 
oder Sternchen, sie alle 
gelten heute mehr oder 
weniger als Vorbilder. Ein 
Parfüm weckt nicht nur 
Erinnerungen, sondern 
baut auch Beziehungen 
zu unseren Idolen auf, die 
dafür mit ihren Namen 
stehen, es kreiert haben 
oder es als Ausdruck 
persönlicher Lebensart 
tragen. „Kopflos“ sollte 
dabei auch nicht das in-
dividuelle Flakondesign 
sein. Anlässlich der Re-
gionalen Museumsnacht 
laden wir Sie ein, u.a. 
das Parfüm von Barbie, 
einstigen UFA-Stars der 
Großeltern und gläserne 
Kunst(werke) kennen-
zulernen – oder auch in 

musikalischen Erinnerungen der Pop- und Rockkultur zu schwel-
gen. Die Termine für die Führungen finden Sie rechtzeitig auf un-
serer Internetseite und unter www.regionale-museumsnacht.de.
Wer weiß, vielleicht ist auch Ihr kluger „Lieblingskopf“ dabei?

KLUG und Kult
gehen Hand in Hand



Europäisches Museum 
für Modernes Glas, Rödental

KLUGEKöpfe
Sonderführungen

Glas ist transparent und reflektiert nicht selten die eigenen Er-
fahrungen der Künstlerinnen und Künstler. In Kurzführungen zur 
vollen Stunde (19, 20, 21 und 22 Uhr) werden an ausgewählten 
Kunstwerken ganz unterschiedliche Persönlichkeiten vorgestellt. 
Auch in der aktuellen Sonderausstellung „Durch und Durch. Die 
Glasklasse der Tomáš-Baťa-Universität Zlín – Junge Kunst aus der 
Tschechischen Republik“ geht es um individuelle Lebenswelten. 
In ungewöhnlicher Offenheit thematisieren die ausstellenden 
Künstlerinnen und Künstler ihre persönliche Lebenssituation.
Tauchen Sie bei besonderer Abendstimmung ein in die faszinie-
rende Welt aus Glas und Keramik! 

Perlendrehen
Im Lampenglasstudio des 
Museums können Kinder 
und Erwachsene unter der 
Anleitung der Künstlerin 
Karolin Wagner Glasperlen 
drehen und kleinen Glas-
schmuck herstellen 
(18 - 23 Uhr).

Europäisches Museum für 
Modernes Glas 
Schlosspark Rosenau
Rosenau 10 | 96472 Rödental
Tel.: 09563-1606
glasmuseum@kunstsammlungen-coburg.de
www.kunstsammlungen-coburg.de 

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.



Friedensmuseum Meeder

KLUGEKöpfe...

sind gefordert in einer immer komplexeren Welt mit ihren Her-
ausforderungen. 1949 wurde mit der Erarbeitung unseres Grund-
gesetzes durch 61 Männern und 4 Frauen die Voraussetzung für 
unsere Friedens- und Wohlstandsjahre geschaffen. Die Frauen ha-
ben dabei die Gleichstellung von Frau und Mann im Wesentlichen 
erstritten. Heute ist es notwendig für das Grundgesetz selbst zu 
streiten. Wir erinnern unter anderem mit der Ausstellung „Müt-
ter des Grundgesetzes“- fokussiert auf die vier Frauen – als kluge 
Köpfe ihrer Zeit. 

Mit der Coburgerin Anna B. Eckstein 
haben wir im Museum einen weiteren 
klugen Kopf. Ihr Lebenswerk – als Frie-
densfrau - ist hier dauerhaft zu besich-
tigen.
Durch Ilsa Knoll (auch ein kluger Kopf) 
und ihren Ravensburger Friedenstep-
pich wird kreative Friedensarbeit in 
Meeder mehr als deutlich. Über 230 
Menschen haben bisher an dem fast 
90 Meter langen Kunstwerk mit ihren 
eigenen Friedensideen mitgestaltet. An dem Abend besteht die 
Möglichkeit für jeden Besucher sich kreativ beim Friedensteppich 
einzubringen. Das Museum ist mit allen Räumen, Exponaten und 
Filmen für die Besucher offen.  Für geistige und auch körperliche 
Stärkung ist gesorgt 

Friedensmuseum
Meeder - Lernwerkstatt Frieden
96484 Meeder Schulstraße 18
Tel. 0151 1919289
info@friedensmuseum-meeder.de
www.friedensmuseum-meeder.de

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.



Meeresaquarium-Exotarium 
Nautiland e.V., Sonneberg

Meeresaquarium-Exotarium 
Nautiland e.V.
Marktplatz 2
96515 Sonneberg
Tel.: 03675 / 427888
Fax: 03675 / 759879
www.meeresaquarium-nautiland.de

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.

„Ich bin das Meer, und das Meer ist in mir“

Er wollte „selbst Fisch werden“ und riskierte alles für spektaku-
läre Unterwasser-Aufnahmen. War Jacques Cousteau ein Genie 
und Umweltschützer
Niemand vor ihm hat die Unterwasserwelt so farbenprächtig, 
so spektakulär, so unterhaltsam gefilmt und damit Millionen
Zuschauer gefesselt.
Er war auch der geniale Tüftler, der mit seiner „Aqua-Lunge“ das 
Tauchen revolutionierte.
Wir zeigen zur Museumsnacht eine kleine Ausstellung zum Leben 
und Wirken des großen Tauch- und Filmpioniers

KLUGEKöpfe...wie der Tauch- und
Filmpionier Jacques Cousteau



SOMSO-Museum 
Sonneberg

SOMSO MUSEUM SONNEBERG 
Beethovenstraße 29/
Ecke Bernhardstraße 
96515 Sonneberg/Thüringen 
info@somso-museum.de 
www.somso-museum.de 

Führungen nach telefoni-
scher Vereinbarung unter 
0175/4345204 oder per E-mail 
info@somso-museum.de

KLUGEKöpfe...



Stiftung Judenbach

KLUGEKöpfe...

Spielzeugtradition, Kunst, Indoor- 
Spielplatz und Café unter einem Dach 
– das multifunktionale Haus der Stif-
tung Judenbach erwartet Sie mit ei-
nem vielseitigen kulturellen Angebot.

Im April 2017 wurde an der Alten 
Heer- und Handelsstraße die Stiftung 
Judenbach als multifunktionales Haus 
mit verschiedenen Ausstellungen und 
Bereichen eröffnet. Besucher können 
seither eine Ausstellung des Juden-

bacher Künstlers Kurt Ali Baumgarten (1914-2009) besuchen. 
Baumgarten gilt nicht nur als »der letzte deutsche Expressionist«, 
sondern auch als »der wohl bedeutendste Spielzeug-Gestalter 
der ehemaligen DDR«. Gleich nebenan nimmt Sie die Sammlung 
Weidner – Mechanisches Spielzeug auf eine Reise durch die jahr-
zehntelange Spielzeughistorie der Region. In seiner Sammellei-
denschaft hat das Ehepaar Weidner mittlerweile über 600 me-
chanische Spielzeugexemplare zusammengetragen – ein Großteil 
davon kann man in Judenbach sehen und auch erleben. Außer-
dem ist in der Ausstellung eine nachgebildete Werkstatt zu se-
hen. Hier erhalten die Besucher einen Einblick in das Innenleben 
einer traditionellen Spielzeugmanufaktur in den heimischen vier 
Wänden, wie sie im Bergdorf Judenbach in zahlreichen Häusern 
zu finden war. Außerdem erwarten Sie ein Indoor-Spielplatz, ver-
schiedene Wechselausstellungen (saisonal) sowie das Stiftungs-
café samt Bistro und Shop. 

Stiftung Judenbach
Alte Handelsstraße 83
96524 Föritztal OT Judenbach
Tel.: 03675 / 4268620
info@stiftung-judenbach.de

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.



Zweiländermuseum Rodachtal
Streufdorf

KLUGEKöpfe...

Der 1796 in Gotha geborene und am     
27. Juni 1856 in Hildburghausen verstor-
bene Joseph Meyer ist ohne Zweifel ei-
ner der bedeutendsten Köpfe des Land-
kreises Hildburghausen.  Meyer hatte das 
umfangreichste vollendete allgemeine 
deutsche Lexikon des 19. Jahrhunderts 
geschaffen. Er zählte zu den Kämpfern, 
die dem Volk unter der Losung „Bildung 
macht frei“ eine universelle Bildung 
ermöglichen wollten. Bis heute gilt Joseph Meyer als der erfin-
dungsreichste Verleger der damaligen Zeit.

Eine ebenso bedeutsame regionale Persönlichkeit ist der 1840 in 
Regensburg geborene und am 02. Juni 1922 in Rodach verstorbe-
ne Chemiker und Unternehmer Max Roesler.

Im Herbst 1893 zog 
Roesler mit seiner 
Familie nach Rodach 
bei Coburg, wo er im 
Sommer 1894 sei-
ne eigene Fabrik für 
Feinsteingut gründe-
te. Zur Fabrikmarke 
wurde das Familien-

wappen, die Hecken-Rose. Viele Sammler treffen sich alljährlich 
zur Roesler-Börse. Roesler war ein typischer patriarchalischer Un-
ternehmer, der „seine“ Arbeiter in vielen Bereichen unterstützte.

Es erwartet Sie zusätzlich ein gemütliches, stimmungsvolles 
Ambiente und beste südthüringische Verpflegung.

Nähere Informationen erhalten Sie tagesaktuell in der Presse und 
auf unserer Internetseite www.regionale-museumsnacht.de.
Wir freuen uns auf viel interessierte Besucher!

Zweiländermuseum Rodachtal
Pfarrberg 5
98646 Straufhain OT Streufdorf
Tel.: 036875 / 50651 und 
        036875 / 6579-0
info@zweilaendermuseum.de
www.zweilaendermuseum.de

Aktuelle Öffnungszeiten kön-
nen Sie auf den Internetsei-
ten oder telefonisch bei den 
einzelnen Einrichtungen ein-
sehen oder erfragen.



Linie 1   Bus 1 Bus 2 Bus 1 Bus 2 

Rödental, Glasmuseum  18.00 19.30 21.15 23.15 
Döhlau, Elektromuseum  18.25 19.55 21.40 23.40 
Sonneberg, Somso  18.45 20.15 22.00 00.00
Sonneberg, Spielzeugmuseum 18.50 20.20 22.05 00.05
Judenbach, Sti ft ung Schule 19.10 20.40 22.25  
Kleintett au, Flakonglasmuseum 19.30 21.00 22.45  

Linie 2   Bus 2 Bus 1 Bus 2 Bus 1 

Kleintett au, Flakonglasmuseum 18.00 19.30 21.15 23.15 
Judenbach, Sti ft ung Schule 18.25 19.50 21.35 23.35 
Sonneberg,  Spielzeugmuseum 18.35 20.05 21.50 23.50 
Sonneberg, Somso  18.40 20.10 21.55 23.55
Döhlau, Elektromuseum  19.05 20.35 22.20  
Rödental, Glasmuseum  19.30 21.00 22.45    

Reisestati onen

20. Regionale Museumsnacht
KLUGEKöpfe...

Sonneberg
Meeresaquarium Nauti land (Altstadt)
Astronomiemuseum 
Deutsches Spielzeugmuseum
SOMSO-Museum

Judenbach
Sti ft ung Judenbach
 

Kleintett au
Flakonglasmuseum

Döhlau
ElektromuseumRödental

Glasmuseum
Coburg
Angerparkplatz

Ahorn
Alte Schäferei

Streufdorf
Zweiländermuseum

Heldburg
Veste Heldburg

Meeder
Friedensmuseum

Bus 1 
Bus 2 
Bus 3 
Bus 4 
Bus 5



Linie 3			   Bus 3	 Bus 3	 Bus 3		

Streufdorf, Zweiländermuseum	 18.00	 20.15	 22.45		
Meeder, Friedensmuseum	 18.25	 20.40	 23.10		
Rödental, Glasmuseum		  18.45	 21.00	 23.30	
Coburg, Angerparkplatz		  19.00	 21.15	 23.45	
Ahorn, Alte Schäferei		  19.10	 21.25	 23.55		
Veste Heldburg, Parkplatz	 19.40	 21.55		
Streufdorf, Zweiländermuseum	 20.00	 22.15		

Linie 4			   Bus 4	 Bus 4	 Bus 4	

Coburg, Angerplatz	 	 17.45		
Rödental, Glasmuseum		  18.00	 20.00	 23.00			 
Meeder, Friedensmuseum	 18.20	 20.20	 23.20	
Streufdorf, Zweiländermuseum	 18.45	 20.45	 23.45		
Veste Heldburg, Parkplatz	 19.05	 21.05	 00.05	
Ahorn, Alte Schäferei		  19.35	 21.35	
Coburg, Angerplatz		  19.45	 21.45		
Rödental, Glasmuseum		  20.00	 22.00	

Preise:

Vorverkauf:		  5,00 EUR
Abendkasse: 	 6,00 EUR l bis 16 Jahre Eintritt frei

Ihre Bändchen erhalten Sie in den jeweiligen Museen, auf der 
Veste Coburg, bei der Tourismus Coburg und in der Tourist Infor-
mation Sonneberg. Programmänderungen vorbehalten.

Linie 5		  Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	
	
Sonneberg, 		 18.10	 18.50	 20.00	 20.40	 21.50	 22.30		
Astronomiemuseum		
Sonneberg, 		 18.20	 19.00	 20.10	 20.50	 22.00	 22.40	
Spielzeugmuseum und Somso
Sonneberg, Nautiland	 18.30	 19.10	 20.20	 21.00	 22.10	 22.50

Linie 5		  Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	 Bus 5	
	
Sonneberg, 		 18.30	 19.20	 20.20	 21.00	 22.10	 22.50		
Nautiland		
Sonneberg, 		 18.40	 19.30	 20.30	 21.10	 22.20	 23.00	
Spielzeugmuseum und Somso
Sonneberg, 		 18.50	 19.40	 20.40	 21.20	 22.30	 23.10 
Astronomiemuseum



vrbank-coburg.de

Wir sind für Sie da -
ob persönlich vor Ort oder 
mit unseren vielfältigen
digitalen Leistungen.

VR-Bank Coburg 

Wir wünschen

Ihnen eine

spannende

Museumsnacht!
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Regional engagiert:

Persönlich und digital.


